
 

 

                                                                               
 
 

 
 

                    

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wir laden Sie herzlich ein zum Niedersächsischen Fachtag  

Grenzen überwinden: Schwer erreichbare Klientel im 
Spannungsfeld zwischen System und Gesellschaft 

 

Unser Versorgungssystem bietet einerseits eine Fülle von Chancen und Möglichkeiten und ist 
andererseits in vielerlei Hinsicht herausgefordert und stark belastet. Was kann unsere 
Gesellschaft leisten und wie können wir sektorale und soziale Grenzen überwinden? Wie 
erreichen wir Menschen, die scheinbar nicht ins System passen? Wie können wir sie 
unterstützen, sie auffangen? Wie können wir Zugänge erleichtern? 
 
Neben bereits vorhandenen Beispielen guter Praxis soll es bei dem Fachtag um die Ergebnisse 
der landesweiten Arbeitsgruppe 2 „Gerontopsychiatrische Versorgung“ des Landesfachbeirats 
Psychiatrie Niedersachsen gehen. Der hier erstellte Versorgungspfad sieht vor, dass sich der 
Sozialpsychiatrische Dienst und der Senioren- und Pflegestützpunkt in jeder Kommune in einer 
„Kommunalen Unterstützungskonferenz“ zusammenfinden. Ziel ist die individuelle ambulante 
Begleitung und Unterstützung der „schwer erreichbaren Klientel“ durch ehrenamtliche Beistände/ 
Vertrauenspersonen, sofern es die betroffene Person wünscht. 

 
Gastgeber   Hochschule Osnabrück, Campus Lingen 
und Veranstaltungsort: Kaiserstraße 10C, 49809 Lingen (Ems), Raum KD 0202   

   (Anreise mit dem Zug wird wegen der guten Anbindung empfohlen) 
 

 

am 15. November 2023  
von 10:00 bis 16:00 Uhr 
 

 

Niedersächsischer 
Fachtag 

 

Grenzen überwinden: 
Schwer erreichbare Klientel  
im Spannungsfeld zwischen System und Gesellschaft 



  

 

 

 
Programm 

10:00 Uhr  Ankommen mit Kaffee 

10:30 Uhr  Theatrale Eröffnung 

      Grußworte 

11:00 Uhr  Vorträge 
Alternde Gesellschaft (Prof. Dr. phil. Rosa Mazzola)   
Herausforderungen in der Gerontopsychiatrie (Holger Geis)  

Beispiele guter Praxis: Drei Projekte aus Niedersachsen stellen sich vor: 
o Präventive Hausbesuche in Zetel (Joann Hagen) 

o ReKo im Emsland und Grafschaft Bentheim (Hanna Reurik und Stefanie Göcken) 

o Einzelfallhilfe als Krisenintervention in Hannover (Lydia Köhler) 

Der niedersächsische Lösungsansatz (Karoline Adamski) 

13:00 Uhr  Mittagsimbiss 

14:00 Uhr  Worldcafé 
1. Kritik und Hürden  

2. Strukturen und Akteur:innen  

3. Ehrenamt/ Beistand  

4. Stadt/ Land 

5. System/ Gesellschaft/ Klient 

15:30 Uhr  Improvisierte Vorstellung der Ergebnisse und Abschluss 

16:00 Uhr  Verabschiedung 

 
 
Schauspiel und Moderation: André Voss und Team 
 

Fortbildungspunkte sind bei der Ärztekammer sowie bei der Registrierung beruflich 
Pflegender GmbH bewilligt. 
 

Veranstalter  

Gerontopsychiatrisches Kompetenzzentrum & Landesfachstelle Demenz 
Caritas Forum Demenz  
Vahrenwalder Str. 271 
30179 Hannover 
Tel: 0151 580 750 06 
E-Mail: forumdemenz@caritas-hannover.de 

 
In Kooperation mit 
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